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Angemeldete rem de. 
Angekommen den 8. und 9. September 1847. 

Die Herren Kaufleute Burg, Lemke und Neumann aus Berlin, Hüttebrücker aus 
Baris, log. im Engl. Haufe. Die Herren Gutsbeſizer von Windiſch aus Lappin, 
A. Reuter nebſt Gatkin aus Rundewieſe, Herr Kaufmann C. Kreitmair and Kospe⸗ 
nowicz, leg. im Hotel du Nord. Die Herren Kaufleute C. und L. Blaue aus Stet in, 
Herr Gutsdefiger Feil aus Bromberg, Madame Kneidel aus Schlawe, logtren im 
Beiden Haufe. Herr Ober⸗Poſt⸗Sekretair Thiel aus Poſen, die Herren Kaufleute 
Klebbe aus Zanow, Con aus Berlin, Herr e von Knoblauch aus Marien⸗ 
werder, log. in den drei Mohren. Herr ühlenbeſiger Frantzius aus Schmechau, 
Herr Actuaxlus von € Garnowolg nebſt Sohn aus Neuſtadt, log. im Hotel de Thorn. 


a n en ach een g 8 
1. Ein neuer Poſt Bericht iſt, das Exemplar 3 25 Sgr., im Jutelligenzj⸗Comtoir 


zu haben. . | 
Ober⸗Poſt⸗Amt Danzig. Eu 

2 Die hieſigen jüdiſchen Einwohner werden darauf aufmerkſam gemacht, 
daß, wenn auch nach dem Geſetze vom 23. Juli d. J., die bürgerliche Beglaubigung 
der in ihren Familien vorkommenden Geburts, Heiraths. und Sterbefälle fortan 
durch Eintragung in ein gerichtlich zu führendes Regiſter bewirkt werden ſoll und 
zu dem Ende ſeit dem 1. d. M. die Anmeldung derſelben dei dem hieſigen Königl. 
Lande und N angeordnet worden iſt, ſie darum doch nicht von der 
gleichzeitigen Meldung aller in ihrem Hausſtande durch Geburten, 
Heirathen, Sterbefälle oder auf irgend eine agheer Beife Be 
tragenden Veranderungen an den Repier-Yo izei⸗Commiſſarius 
eutbanden find, zu derſelden viel.ueht, gleich allen chriſtlichen Einwohnern ver» 
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pflichtet bleiben und ſolche, bei Vermeidung der in dem ernenerten Publicandum 
vom 9. Apll e. angedrohten Strafe, nicht zu veiſaͤumen haben. a 
Danzig, den 8. September 1847. a 
Der Polizei⸗Präſident. 
In Vertretung. 
ui Beier, 
3. „Der Hofbeſitzer Cornelius Prohl zu Zugdam und deſſen Braut, Wittwe 
Juſtine Wilhelmine Kling, geb. Topolski, haben durch einen am 20. Augnſt c. ver⸗ 
lautbarten Ehevertrag die Gemeinſchaft der Güter, nicht aber des Erwerbes, für 
die von ihnen einzugeheude Ehe, ausgeſchloſſen. 
Danzig, am 23. Autuſt 1847. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
4. Daß der Kaufmann Cornelius Pauls zu Elbing und deſſen Braut, die Witt⸗ 
we Louiſe Löwicke, geb. Kreitling, vor Eingehung ihrer Ehe mittelſt Vertrags vom 
21. Auguſt 1827 die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 


haben, wird hierdurch bekannt gemacht. 


Elbing, den 24. Auguſt 1847. i 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. N e 

5. Am 9. Auguſt d. J. iſt in der Weichſel bei Groß Montan die Leiche eines 

unbekannten Mannes angeſchwemmt worden. Dieſelbe war ſtark aufzetrieben, das 

Geſicht ganz fchwarz und der Hinterkopf ſpärlich mit ſchwarzen Haaren bedeckt. 
Das Alter des Verunglückten kann nicht angegeben werden, da die Geſichtszüge 

nicht mehr zu erkennen waren. f 
i Die keiche war bekleidet mit 1 Paar grauen, ſtteifigen Beinkleidern von Som⸗ 

merzeug, mit 1 dunkelen Tuchweſte, mit einer dunkeln Jacke von blaugedrucktem 
FKattan, mit 1 gewöhnlichen anscheinend gelbledernen Hofenträger, mit 1 leinenen 
Hende ohne Zeichen. Kopfbedeckung, Halstuch nad Stiefel fehlten. 

„Diejenigen, welche über die Herkunft und Todesart des Berkorbenen Aus kunft 
"geben können, werden aufgefotdert, ſolches ſchleunigſt bei uns zu thun. 
Marienburg, den 1. September 1847. 
| Königliches Landı und Stadttzericht. 8 

6. Am 26. Juli c. iſt auf dem Friedensmarkte zu Neuteich gegen dem Hauſe 

des Kaufmanns Meyer Jacobi eine braune lederne Keldkatze mit 9 rtl. 8 fer. ges 

fund en werden. Der Verlierer derſelben wird aufgefordert in dem auf 

8 den 11. October c, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Nertn Oberlandes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Belthuſen bier anberaumten Termin den 
fraheren Jeſitz bei Verluſt feines Rechts nachzuweiſen. 

Tiegenhoff, den 25. Auguſt 1847. 1 
5 nigliches Land- und Stadtgericht. 
g AVEBTISBEMENT. 

7. Es wird beadfichtigt, die Lieferung des Brod⸗ und Naturalien Bedarfs zur 
Derpflezung der in unſerm Werweltungs-Bezirke ſſehenden Truppen, ſo wie der da⸗ 

ſelbſt ſtatieunten Geus d armetie⸗Oſſicien und Deus d'armen Pferde, wenn für letztere 
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die Lieferung von den betreffenden Königlichen Regierungen gewünfcht wird, auf den 

Zeitraum vom 1. Januar bis zum letzten Dezember 1848, inſoweit es nach den 

eingehenden Offerten füt angemeſſen erachtet werden möchte, in Entrepriſe zu geben. 

Zu dieſem Zwecke haben wir folgende Verdings Termine anberaumt. 

A) auf Donnerſtag den 14. October o in Danzig, für die Garniſonorte Danzig, 
Marienwerder, Graudenz, Mewe, Thorn, Biſchofswerder, Conith, Elbing, 
Deutſch Eylau, Freiſtadt, Rieſenburg Koienberg und Pr. Stargardt. 

B) auf Donnerſtag den 21. October c. in Inſterburg für die Garniſonorte Inſter⸗ 
burg, zn Drengfurth, Gumbinnen, Raſtenburg, Jurgaitſchen, Sper⸗ 
ling, Ragnit, Kattenau und Brakupönen. 

C) auf Dönnerfiag den 28. October e. in Königsberg für die Garniſenorte Königs⸗ 
berg, Tapiau, Pillau, Dartenſtein, Braunsberg, Pr. Cylau, Pr. Holland, 
Memel, Ortelsburg, Oſterode, Saalfeld, Tilſit, Wartenburg und Wehlau 

u. werd. wir zur Abhaltung dieſer Termine einen beſonderen Commiſſarius deputiren. 

Wir fordern Produzenten und andere zur Uebernahme von Lieferungen geneigte 
auf, ihre Offerten, nachdem ſie von den weiter unten beregten Lieferungs⸗Bedin⸗ 
dungen genau Kenutniß genommen haben bis zum 13. October 6. nach Danzig, une 
ter Adreſſe des Propiant-Amtes daſelbſt, bis zum 20. October e. nach Inſterburg 
unter Adreſſe der Magazin Rendantur daſelbſt und bis zum 27. Octsber e. unter 
Adreſſe der unterzeichneten Behörde einzureichen, dieſelben aber auf den Couverts 
mit der Bezeichnung s 

»Submiſſion wegen Naturglien⸗Lieferungen Weg: 
zu verſehen, damit fie bis zum Termin uneröffuet bleiben. 

Die Eröffnung der Submiffionen erfolgt reſp. am 14. und 21. October e. in 
den Geſchaſtslokalen des Proviantamtes zu Danzig und der Magazin Rendantur zu 
Inſterburg und am 28. October c. in unſerm Geſchäfts⸗ Locale zu Königsberg, je⸗ 
desmal Vormittage 10 Uhr. 1 

Mit denjenigen Concurrenten zu den ausgebotenen Lieferungen, welche annehm⸗ 
bare Offerten machen und bis Mittag 12 Uhr zu den Terminen perſonlich erſchei⸗ 
nen, oder gehörig legitimirte Bevollmächtigten feuden, wird auf Verlangen weiter 
verhandelt, von den übrigen Submittenten aber angenommen werden, daß ſie von 
ihren ſchriftlich abgegebenen Forderungen nichts weiter ablaſſen wollen. en ; 

Die Lieferungs⸗Bedingungen und die, Natkralien⸗Bedarfs⸗Quantitäten für je⸗ 
den einzelnen Ort, ſind täglich einzuſehen: f 

a) bei der unterzeichneten Militair⸗Intendantur 

*) bei den Proviantämtern reſp. Magaziu⸗Verwaltungen zu Koͤnigsberg, Danzig, 
Graudenz, Thorn, Pillau, Inſterburg, Tapiau, Marienburg, Mewe u. Lötzen. 

e bei den Magiſträten zu Augerburg, Bartenſtein, Brauns berg, Drengfurth, Pr. 

Eylau, Gumbinnen, Pr. Holland, Memel, Ortelsburg, Osterode, Raſten⸗ 
burg, Saalfeldt, Tilfit, Wartenburg, Wehlau, Nagnit, Conig, Biſchofswer⸗ 
der, Thorn, Culm, Elbing, Diſch. Eylau, Freyſtadt, Rieſenburg, Rofenderg 
und Pr. Stargardt, e : BER 

wobei noch bemerkt wird, daß die Lieſerungk⸗Bedingungen auch für die in den Sub⸗ 
miſſiens⸗Eroffnungs⸗Terminen Aus geb. icbenen verbindende Kraft N 5 
0 
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Aus den Sumiſſionen müſſen folgende Angaben deutlich zu entnehmen fein: - 
1) Vor⸗ und Zunamen, ſowie Wohnort der Submittenten, RR 
2) Bezeichnung der Orte, für welche Offerten gemacht werden, und infofem fie 
auf Partie⸗Lieferungen an Königliche Magazine gerichtet werden, die beſtimmte 
Angabe der Naturalien⸗Quantitäten, zu deren Lieferung die Submittenten ſich 
verpflichten, ſo wie des Termins bis zu welchem die Einlieferung erfolgen ſoll. 
3) die Preisforderung, und zwar für den Scheffel Roggen oder Hafer zu 16 
Metzen, für ein Brod zu 6 Pfunden, für den J, Heu zu 110 Pfunden, für das 
Schock Stroh zu 0 Bunden a 20 Pfund. ; 
Submiſſionen, in welchen dieſe Erfordemiſſe fehlen, müſſen unberückſichtigt 
bleiben. 5 
ö Königsberg, den 30. Auguſt 1847. 
Königliche Mllitair⸗Intendantur J. Armee⸗Corps. 


Titerariſche Anzeigen. 


8. IJn L. G. Homanns Kun und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 998, find vorräthig: > 
5 Karten 


der 
Pariſer Wahrſagerin Lenormand, 

mit denen dieſe berühmteſte Wahrſagerin ihres Jahrhunderts die wichtigſten Ereig⸗ 
niſſe der Zulunft vorhergeſagt. Die Karten find ſauber colorirt im Etui, mit einem 
Buche, wonach ein Jeder die Zukunft zu deuten vermag, verſehen. 

Berlin, Verlag des Literatur: und Kunſtcomptoirs, Preis 10 Sgr. 
9. Anzeige für Modewaarenhändler, Kleidermacher ıc. 

Auf das vierte Qnartal des in Stuttgart auch in diefem Jahre erſcheinenden 
neuen Journals für Herrenmoden: f 


f | Der Weltmann, 
monatlich 2 Lieferungen, enthaltend: je einen Bogen Tert und ſämmtliche Modes 
ilder und Patronen der beiden Pariſer Journale: Patiſien und Ele ant) 
nimmt jede Buchhandlung Beſtellung an; der Prän.⸗Preis für das Quartal etrãgt 
nur 1 chli. Probenummern find in jeder Buchhandlung zu haben, in Danzig bei 


B. Kabus, Langgaſſe, das 2te Haug von der Beutlergaſſe. 


Entbindung. 
10. Hente Mittag 1 Uhr wurde meine liebe Fran von einem geſunden Knaben 
glücklich entbunden, welches ſtatt jeder beſendern Meldung ergebenſt anzeige. 
Emans, den 8. September 1847. Heinrich Harder. 


Anzeigen. i 
11. Heute, den 10., Konzert in der Bierhalle von 


der Familie Ehnert. Fr. Engelmann. 


2 
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12. Dem Henn Dr. Piwcko fühle ich mich verpflichtet, hiemit öffentlich meinen 
herzlichen Ba e ſeine Mühe, die er während nd meiner Grau bewieſen, 
aus zuſprechen. Ich bin zu ſchwach, mich in anderer Beziehung erkenntlich zu zeigen 
und wird der allmächtige Gott, unter deſſen Beiftande der Herr Dr. Piwcks eine ſo 
ſchwierige Operation unternahm, ihn dafür belohnen. 5 Fehlauer. 

13. Der Inhaber des am 18. Aug. aus dem Büffetzimmer in Bröſen aus Ver⸗ 
ſehen mitgenommenen braunen Ueberziehrockes wird gebeten denſelben dort oder Brod⸗ 
bänkengaſfe 706. zurückzuſchicken. 13 5 5 er 

678 2eil. Geiſtgaſſe 982, im Bienen⸗Korb werden Abonnenten zum 
14. W Speiſen in und außer dem Hauſe angenommen, anch Beſtel⸗ 
lungen zu Feſtlichkeiten werden aufs beſte ausgeführt. f N 


15. AGRIPPINA, - 


See, Fluß⸗ und Landtransport⸗Verficherungs⸗Geſellſchaft zu Cöln. 
Verſicher ungen auf p. Dampfboot zur See verladene Waaren, fo 


wie rom u Landtransport. Serpperungen ſchließt zu den billigſten 

Prämien ab der Haupt⸗Agent Alfred Reinick, Brodbänkengaſſe No. 667. 
16. Wegen Feierkag iſt mein Laden Sonnabend, den 11. ede, 

f { 5 el. 

17. Der Feiertage wegen iſt mein Geſchäft Sonnabend, den 11. d. M., geſchloſſen. 

N - Philipp Löwy, Langgaſſe No. 540. 


* 


18. Eine Partie etwas angekommener Schottiſcher Heeringe wird an Arme 
gratis vertheilt von Wilde, Langenmarkt No. 486. 
19. Auf ein neu erbautes Haus werden zur Iften Stelle 2000 rtl. verlangt, 


ohne Einmiſchung eines Dritten. Näheres Fleiſchergaſſe No. 135. 


20. Das Haus Nambaum No. 1212. iſt zu verkaufen. Näheres am Spendhaus 
No. 767, Mittags 12 und Abends 7 Uhr. 2 
71. In den Straßen vom vorſt. Graben bis zur Jopengaſſe wird eine meublirte 
Stube nebſt Cabinet zu miethen gef. Adreſſen erbittet wan. vorſt. Graben No. 403. 
22 Heute, d. 10. September Konzert der Geſchwiſter Fiſcher, in der 
Bier⸗Halle bei Detert. Anfang & Uhr. x 
23° . r mA gun ob 
"06 bus Ji: e eee eee e ee e ga PIE a 00 % zun 
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Me- eee Aun eee 0 199 ub 5 908 jun en , 
24. Durch bikigere Einkäufe des Getreides in ich in den Stand geſetzt mein 
Brod in der 5 bedeutend größer zu liefern als bisher, worauf id Ein reſy. 

Publikum aufmerkſam zu machen nicht verfehle. Ballauff. Schmiedegaſſe No. 98. 

25. In d. erſt. u. größten Berlis., Paris. u. Wien. Handſch. Waſch⸗ u. Pas 


Anſtalt o. F. Schröder Franeng. 902 w. bekauntl. lace u. and. Handſch. ſtets 
nur a. beſt., ſchnellſt. u. biligſt., geruchlos gewaſch., gefärbt p. 985 


a f. a Ts 
onnabend, d 8 


D 2 — geschlessen. _ 

8 Lnagenmarkt No. 424. e 8 
5. TVT 
2. Mitleſer z. 67 verſchied. Zeit. koͤnn. beitter. Fraueng. 902. . 


28. Ein anſtändiges Mädchen, welches 3 Jahre in einem Bäckerladen conditio⸗ 
nirt hat, ſucht eine anderweitige ähnliche Condition. Zu evfr. Peterſiliengaſſe 1476. 
29: Ein Mädchen wünſcht im Schneidern und Nähen beſch. z. werd. Laſtadie 441. 


d JJ... en 
20. Ein anſtändiges Logis iſt Kaſſubſchenmarkt No. 880. zu vermiethen. 
31 b i , eee nm? aue! 
gs nuch 5 1 (ag apnammarl ayaygnam au Hr "66T ee eech In 
2. opengaſſe, nahe dem Zeughauſe, iſt ein Unterlokal welches ſich auch vor⸗ 
theiſhaft zum Ladengeſchaͤſt eignet, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, Spelſekammer, 
Keller zum 1. Oktober zu vermiethen. Näheres Wollwebergaſſe No 1996. 


33. Toöͤpfergaſſe No. 25. parterre, iſt eine Wohngelegeuheit mit 
allen Bequemlichkeiten zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 

34. Schnüffelm. 718. find 2 Stuben zu vermiethen. Das Näh. Jopeng. 725. 
35. Jopeng No. 725 iſt die 2te Etage zu Michaeli z. o. Das Nah. Hundeg. 79. 
36. Paradiesgaſſe 1048. iſt die Saal⸗Etage, fe wie 2 Treppen h. 1. Hinterſtube 
nebſt Kabinet zu vermiethen. Zu erfragen 1047. f 
37. Breitzaſſe 1167. iſt das Haus, beſtehend aus 9 eleg. Zimmern, Küche, Keller, 
Hef und Bequemlichkeit zu Michaeli getheilt oder im Ganzen zu vermiethen u. 1168. 
zu erfragen; daf. iR die Saal⸗Etage, beſt. aus 3 Stuben nebſt Zubehör zu vermieth. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
f Neils oder bewegliche Sachen. 
38. Ein Geſtell zu ein. Epheulaube iſt zu verkauf. Vorſt. Grab: 161., 2 Tr. h. 
39. 7 Brode m 22 ſgr. für J rtl. von guter Güte, und wiegt das Stück gut 
ausgebacken 22 U, Breit: und Scheibenrittergaſſen⸗Ecke 1220. f 


40. Tilſiter Maikaͤſe, drei Pfund ſchwer, p. Stück 10 gr. Brioler, 


Edamer, echte Limburger und fetten Werderkäſe empfiehlt 

5 au A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 

½ Friſche holländische und Drontheimer Fettheetinge, marinirte Heeringe und 
ſniſche Satdeklen empfiehlt billigſt A. Faſt, Laugenmarkt No. 492, 


42. J. ecironody M’geg. alle theumat, nervöſ Zahn, Kopf, Hals, Oht., 
Bruſt, WE jed. Glied. Schmerz erh. wied. v. 23 ſgt. an d. Niederl. d. G. Voigt 
raueng, 902. ; 


43. Beſte Warſchauer Stearinlichte, Motarts künſtliche Wachstichte und fra öl. 
Stenrinteren, welche Leptere als gan; verzüglidh empfehle, wie auch ſehr wege u 
hell brennende Talglichte mit doppelt gedrehtem Wachsvocht find billigſt zu haben bei 
C. G. Gamm. iſten Damm und in feiner Niederlage: 
Laugermarkt. 


44. Feinſte Vanille⸗, Gewuͤrz⸗, Geſundheits⸗ und Sup⸗ 
pen⸗Chocoladen empfiehlt zu ſehr billigen Preifen 
die Berliner Bonbon⸗ und Ehocoladen⸗Fabrik 
Wollwebergaſſe 1987. f . 
Friſche grüne Pommeranzen empfiehlt ergebenſt Wilde. 


46. Die erſten neuen holl. Volſhecringe a 2 u. 2 
for, beſt. conſerv. votj. hol. Heeringe à 1 u. 1 ifgr., ſchott. Fettheeringe à 6 pf. 
und — dito, 4 5 1 ie ee 2 N 1 f 5 H. 15 R 
47. in neues Sepha, ſehr gefälliges. agon und mit Pferdehaaren geſtopft, i 
Hundegaſſe Ne. 242, gegen d. Königl. Polfzei⸗Bureau, zn ni sn . 2 


48. Alten Hafer and ale Futtererbſen empfiehlt billigſt 

Carl H. Zimmermann, Fiſchmarkt No. 1588, 
49. Beutlergaſſe No. 611. ſteht eine gute Drehbank zu verkaufen. 
50. Einige gut erhaltene Meubein find Wollwebergaſſe No. 553. zu verkaufen. 
‚Ss Selterwaſſer ſowohl, als auch alle Sorten künſtlicheen Mineralbrunnen, von 
den Herren Dr. Strube & Soltmann in Königsberg, ſind ſtets friſch gefült worräthig 
und zu den dortigen Verlaufspreiſen zu haben bei 5 


A. Faſt, Langenmarkt As 492. 


ge, Seldene u. baumw. Regenſchirme en in le 
Auswahl u. empfiehlt ſelbige zu den billigſt. Preiſ. R. W. Pieper, Langs. 395. 
Immobi lia oder unbewegliche Sachen. 5 
53. Nothwendiger Verkauf. ; 5 
Das den Bürger Cornelius Friedrich und Amalie Henriette Schalkſchen Ehelen⸗ 
ten zugehörige Grundſtück auf dem Eimermacherhofe hieſelbn No. 3. deg Hyp.⸗Buchs 
und No. 1757, der Serpisanlage in der großen Bäckergaſſe, abgeſchätzt auf 1360 
Rtolr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzu 
ſehenden Taxe, ſoll i a s 8 
am 10. (zehnten) November c., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaflürt werden. > 
Königl. Land, und Stadt. Gericht zu Danzig. 
54. Das in der Breitgaßſe aul Servis⸗Ro. 1147. frequent gelegene, neu aus⸗ 
gebaute Grundſtück, beſtehend aus ein. maſſiven, 3 Etagen hohen erderhanfe mit 
9 Stuben, 3 Küchen, Kammern, Böden und Keller, einem Hefplaze und einem 2 
Etagen hohen in Fachwerk erbauten Hinter- und Seitengebaude, ſol g 


vo 
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2 Dienſtag, den 21. September c., Mittags 1 uhr, N 
im Artushofe auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden und ſind die 
Bediugungen u. Beſitzdokumente täglich bei mir einzuſehen. x 

. 4 SE J. T. Engelhard, Auctionator. - 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
55. . Noth wendiger Verkauf. i 
0 ur Land⸗ und Stadt⸗Gericht zu Elbing. 
Der dem Kaufmann Carl Wilhelm zugehörige, hlerſelbſt auf der Spelcherinſel 
gelegene Spinnrad ſpeicher A XVII. 62., abgeſchätzt auf 511 rtl. 22 far. 6 pf. zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
er am 8. November 1847, Vormittags, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. i 
Alle unbekannten Real⸗Prätendenten werden aufgeboten, ſich, bei Vermeidung der 
Praͤcluſton, ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. 5 


n ” > 2 
Am Sonntag, den 29. Auguft 1847, find in nachbenannten x 
Kirchen zum erſten Male aufgeboten: a 
St. Marien. Der Mediein⸗Apotheker Herr George Ludwig Alexander Schweitzer mit Igfr. 
Maria Erneſtine Amalie Dodenhoff. 
Der Kaufmann Herr Karl Friedrich Brandt mit Igfr. Friederike Emilie Go, 
\ phie Laubmeyer. \ 15 
St. Catharinen. Der Apotheker Herr George Ludwig Alexander Schweitzer mit Safe: Maria 
* Erneſtine Amalie Dodenhoff. . ; 
Der Tiſchlergeſell Herrmann Otto Birkenhagen mi: Ae Henriette Wenzel. 
Der Seefahrer Carl Gottlieb Berghahn mit Igfr. Helene Elifabeth Holte. 
Der Bürger und Hutmacher Herr Johann eine Radomske mit Igfr. Ma⸗ 
» via Thereſia Schmidt. 
St. Veter. Der bieſige Bürger und Kaufmann Herr Heinrich Michael Böhm mit Frau: 
lein Bertha Marie Caroline Jork. Kar 
St. Trinitalis. Der Schulamts⸗Candidat zu Neuteich Herr Carl Johann Adolpb Wegekind 
und Igfr. Emma Laura Maria Roͤber. 
St. Barbara. Der . Herr Gottlieb Rud. Marquard mit Igfr. Amalie Au- 
8 uſte Bluhm, 
Heil. Leichnam. Der Bürger uad Segelmacher Herr Johann Ferdinand Richau mit Jungfr. 
Marie Henriette Kratzke aus Langefuhr. a 
Oimmelfahrtskirche in Neufahrwaſſer. Carl Gottlieb Berkhan, Seefahrer und Wittwer mit 
| Anne Helene Elife Thereſe Hoͤlke. . 


Anzahl der Geborenen, Copalitten und Geſtor benen, 
3 Von. 22. bis zum 29. Auguſt 1847 - 
werden in fänmmtlihen Kirchſpielen 36 geboren, 8 Paar eupulirt 
| und 24 begraben, 
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